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Liebe Leserinnen und Leser, 

„der Ball ist rund und das Spiel dauert 90 Minuten“, wusste 

der erste deutsche Weltmeisternationaltrainer zu künden. 

Sein Ausspruch ist berühmt und wurde zum geflügelten Wort 

für die Chancengleichnis im Fußball. Tatsächlich haben dieses 

Jahr bei der WM auch Nationen, die noch nie antreten konn-

ten, über den erweiterten Teilnehmerkreis Gelegenheit, dabei 

zu sein und zu gewinnen. Was auf den ersten Blick als fair er-

scheint, erweist sich auf den zweiten als schwierig.  

Neben der Verteilungsgerechtigkeit, nach deren Logik jeder 

ein Ticket zum Wettkampf erhält, gibt es auch das Modell der 

ausgleichenden Gerechtigkeit. Sie versucht, den jeweiligen 

Menschen nach seinem Können gerecht zu werden. Hierzu 

braucht es jedoch Verständnis und Entgegenkommen der an-

deren, eben eine veränderte Kultur gegenüber dem einheitli-

chen Leistungsanspruch. 

„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 

erfüllen“, mahnt der Apostel Paulus in seinem Brief an die Ge-

meinde in Galatien (Gal 6,2). Er hat verstanden, was es heißt, 

wenn Gott alle liebt und wenn wir wiederum einander lieben 

sollen. Das Modell der gegenseitig annehmenden und unter-

stützenden Geschwisterlichkeit, ein Entwurf auch für unsere 

Welt? Zumindest dort, wo es möglich ist, würde es sie wärmer 

machen und ein wenig von Gottes Liebe und Zuwendung 

weitertragen. 

Warum es also nicht probieren? 

Es grüßt sie freundlich Ihr Pfarrer Sascha Biehn-Tirre 

beGEISTert 
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 Freud & Leid 

in Ehlen 
 
- Marlena N  *05.12.2025, getauft 

26.04.26, Tochter von Katrin und Christi-

an N

- Nico S *29.08.2025. getauft 

26.04.2026, Sohn von Nina und Mario 

S

- Elena B *10.04.2012, getauft 

26.04.2026, Tochter von Anna-Katharina 

I B und Holger B  

- Loreley  *01.06.2017, getauft 

09.05.2026, Tochter von Juliane und  

Alexander 

Allen, die in diesen Tagen Ge-
burtstag feiern,  wünschen 
wir für ihr neues Lebensjahr 
Gottes Segen, Zuversicht und 
Freude. 
 
Ihr Pfarrer  
Sascha Biehn-Tirre  
und der Kirchenvorstand 

in Burghasungen 
 
- Tilda S *02.08.2025, ge-

tauft 08.03.2026, Tochter von 

Ruth und Matthias S

Wir freuen uns über die Taufe der Kinder: 

Gott spricht: Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein 
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Freud & Leid 

in Ehlen 

Betti R , geb. E *14.10.1954  †06.03.2026 

(beigesetzt in Zierenberg) 

Ursula R , geb. K *24.04.1935  †16.03.2026

(beigesetzt in Kassel) 

Grete , geb. B *03.02.1930  †23.03.2026 

Norgard , geb. *05.09.1941  †14.04.2026 

Werner V *17.07.1940  †16.04.2026 

Monika J  *28.12.1954  †14.05.2026 

In unserer Gemeinde sind verstorben: 

in Burghasungen 

Astrid H , geb. S *04.02.1956  †17.02.2026 

Margot , geb. S  *16.03.1942  †20.02.2026 

Willi G *19.06.1940  †22.04.2026 

Karl W  *19.09.1929  †24.04.2026 

Gert M *27.06.1946  †09.05.2026 

Gott spricht: „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich 

habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ (Jes 43,1) 
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Konfirmationen 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wir freuen uns auf die Konfirmationen, die wir im Juni in 

Burghasungen und Ehlen feiern werden. 

Zu diesem besonderen Anlass laden wir Sie herzlich ein, ge-

meinsam mit uns die festlichen Gottesdienste zu erleben und 

die Konfirmandinnen und Konfirmanden auf diesem wichtigen 

Schritt ihres Lebensweges zu begleiten. 

 

Am 14. Juni 2026 wird um 13.00 Uhr in der Kirche Burghasungen 

eingesegnet: 

-Marlon Giese, Schulstr. 6  

- Nils Vlasek, Bergstr. 30 

 

Am (Samstag!) 20. Juni 2026 werden um 10.00 Uhr in der Kirche 

Ehlen feierlich konfirmiert: 

- Elena Bätz, Kohlenstr. 37 

- Leonie Glitzenhirn, Hasenbreite 14 

- Karlotta Heerdt, Bürgermeister-Knobel-Str. 7 

- Leni Schewtschenko,  Steinweg 7 

- Jana Stange, Schwalbenweg 9 

- Daniel Behnisch, Schwalbenweg 1 

- Julian Decker, Dörnbergstr. 9 

- Finn Krackrügge, Ederweg 7 

- Oliver Lottis, Blumenstr. 6 

- Ingmar Schmidt, Erleweg 7 

- Noel Sieke, Breitenbacher Str. 7 

- Raphael Thurn, Igelsburgstr. 2, Dörnberg 

 

Digital Signature
Text Signature - 1
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„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, 
da bin ich mitten unter ihnen.“ 
 (Matthäus 18,20) 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zum 
Kirchenkaffee in die Burghasunger Kirche ein. Bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee möchten wir Gemeinschaft erleben, 
miteinander ins Gespräch kommen und die Begegnung 
unter Gottes Segen genießen. 
 
Das Kirchenkaffee soll künftig an jedem  
ersten Sonntag im Monat stattfinden. 
Beginn: Sonntag, 5. Juli 2026 
 
Wir freuen uns auf schöne Begegnungen, gute Gespräche 
und das Miteinander in unserer Gemeinde. 
 
Ihr Kirchenvorstand 

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee! 
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Hit from Heaven 

 

Erneut veranstalten Singge-
meinschaft Ehlen und Evan-
gelische Kirchengemeinde 
Burghasungen-Ehlen ge-
meinsam den Hit from 
Heaven– Gottesdienst vor 
Ort. Die Vorbereitungen lau-
fen, am 13. September ist es 
dann soweit. Ort und  Uhr-
zeit werden auf dem übli-
chen Weg über Warmetal 
aktuell, Kirchenschaukästen 
und Homepage der Kirchen-
gemeinde bekannt gege-
ben. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Bitte vormerken: Advent auf 

dem Hasunger Berg 

Gemäß einer Absprache des 

Ortsbeirats und der Vereine 

von Burghasungen findet 

der Adventsmarkt alle zwei 

Jahre statt. Nachdem die 

Veranstaltung  im letzten 

Jahr nicht war, ist es am 

Samstag, 5. Dezember wie-

der so weit. Auch wir sind 

dafür bereit und dabei! 



 

  9     

Jubelkonfirmation Burghasungen 

Zwei Jahre sind seit der letzten Jubelkonfirmation in Burghasun-
gen vergangen. Nun steht das Fest für die nächsten Doppeljahr-
gänge an:  

Konfirmierte von 1975 und 1976 als Goldene Konfirmanden, 

von 1965 und 1966 als Diamantene Jubilare  

sowie die Jahrgänge 1960 und 1961 als die Eisernen Mitkameraden. 

 

Leider kamen nach einem Aufruf im ´Warmetal aktuell´ am 24. 
April nicht alle Jahrgänge zum knapp zwei Wochen später anbe-
raumten Vortreffen. Trotzdem versuchen wir, Jahrgangsmitglie-
dern mit Adresslisten zu finden. Für die Goldenen von 1975 liegen 
bis auf eine Ausnahme die Anschriften bereits vor. Wer eine (fast) 
vollständige Liste von einem der übrigen Jahrgänge hat, kann sich 
gerne umgehend beim Pfarramt melden. Intensive Nachforschun-
gen und mehrfaches Anschreiben können von der Kirchenge-
meinde nicht vorgenommen werden, da es unsere Möglichkeiten 
überschreitet. Jedoch halten wir gerne daran fest, bei uns die Jubi-
lare persönlich mit eigenem Brief einzuladen, wenn wir dies durch 
die entsprechende Zuarbeit können. 

 

Insgesamt erwarten die Gäste an dem Tag ein fröhliches Wieder-
sehen, der Segen für den weiteren Weg, das nochmalige „Eintau-
chen“ in die Vergangenheit durch gemeinsames Abendmahl und 
manches, mitgebrachtes Foto sowie eine Feier bei Mittagessen, 
Kaffe und Kuchen. 

 

Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme finden Sie auf der Rückseite 
dieses Gemeindebriefs. 
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Gottesdienste in: Burghasungen Ehlen 

Juni 2026   

�
 

1. Sonntag nach  

Trinitatis 

09:30 Uhr 
Lektorin Husemann 

11:00 Uhr 
Lektorin Husemann 

� 
2. Sonntag nach 

Trinitatis 

13:00 Uhr 
mit Posaunenchor 
Pfarrer Biehn-Tirre 

- 

� 
Ehlener Abendmahl 

vor der Konfirmation 
- 

19:00 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

�
 

Sa. vor 3. nach Trin. 

Konfirmation 
- 

10:00 Uhr 
mit Singgemeinschaft 
Pfarrer Biehn-Tirre 

�
 

4. Sonntag nach 

Trinitatis 

09:30 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

11:00 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

Juli 2026  

�
 

5. Sonntag nach 

Trinitatis 
09:30 Uhr 

Chr. Husemann 
11:00 Uhr 

Chr. Husemann 

�
 

6. Sonntag nach  

Trinitatis 

09:30 Uhr 
Chr. Husemann 

11:00 Uhr 
Chr. Husemann 

�
 

7. Sonntag nach 

Trinitatis 

09:30 Uhr 
Rosi Bittner 

11:00 Uhr 
Rosi Bittner 

	
 

8. Sonntag nach 

Trinitatis 

09:30 Uhr 
Chr. Husemann 

11:00 Uhr 
Chr. Husemann 

Irrtum und Änderung vorbehalten 

Bitte beachten Sie die Hinweise auf unserer Homepage,  

in den Schaukästen und im Warmetal aktuell 

Gottesdienstplan 
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Gottesdienste in: Burghasungen Ehlen 

August 2026 



 

9. Sonntag nach 
Trinitatis 

09:30 
Pfarrerin Dr. Radeck 

11:00 
Pfarrerin Dr. Radeck 

�
 

10. Sonntag nach 
Trinitatis 

09:30 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

11:00 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

�
 

11. Sonntag nach 
Trinitatis 

 Tauffest Region Süd 
im Freibad Ehlen (siehe 
Seite 17) 



 

12. Sonntag nach 
Trinitatis 

09:30 Uhr 
Pfarrer Rahn 

11:00 Uhr 
Pfarrer Rahn 

�
 

13. Sonntag nach 
Trinitatis 
 

11:00 Uhr 
Warmetalgottesd. 
R. Bittner 

 

September 2026 

�
 

14. Sonntag nach 
Trinitatis 

09:30 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

11:00 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

�
 

15. Sonntag nach 

Trinitatis 

Hit from Heaven 
Singgemeinschaft & 
Pfarrer Biehn-Tirre 

- 

�
 

16. Sonntag nach 

Trinitatis 

09:30 Uhr 
Pfarrerin Dr. Radeck 

11:00 Uhr 
Pfarrerin Dr.  Radeck 

�
 

17. Sonntag nach 

Trinitatis 

Jubelkonfirmation 

10:00 Uhr 
Pfarrer Biehn-Tirre 

- 

 
Erntedank 

09:30 Uhr 
Dekanin i.R. Laakmann 

11:00 Uhr 
Dekanin i.R. Laakmann 

Gottesdienstplan 

4. Okt. 
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 Besuch der Konfirmanden in Hephata  

Besuch der Konfirmandengruppe Burghasungen-Ehlen bei 
der Hephata Diakonie im April 2026 
 
Im April 2026 besuchte unsere Konfirmandengruppe Burghasungen-
Ehlen die Hephata-Diakonie in Treysa. Für viele von uns war es das ers-
te Mal, eine solche Einrichtung kennenzulernen. Wir wurden freund-
lich empfangen und bekamen einen Einblick in den Alltag der Men-
schen, die dort leben und arbeiten. 
Während des Besuchs erhielten die Jugendlichen die Möglichkeit mit 
den Menschen zu arbeiten, zu spielen und zu sprechen. Dabei erfuh-
ren sie, wie Menschen mit Unterstützungsbedarf begleitet und geför-
dert werden. In Gesprächen mit Mitarbeitenden und Bewohnerinnen 
und Bewohnern konnten die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Fragen stellen und persönliche Eindrücke sammeln. 
Der Besuch bot eine gute Gelegenheit, mehr über soziales Engage-
ment, Gemeinschaft und christliche Nächstenliebe zu lernen. Für viele 
Teilnehmende war es eine interessante und bereichernde Erfahrung. 
Besonders beeindruckend war für uns zu sehen, wie viel Wert auf Ge-
meinschaft, Unterstützung und gegenseitigen Respekt gelegt wird. In 
Gesprächen konnten wir Fragen stellen und erfahren, wie Menschen 
mit unterschiedlichen Bedürfnissen begleitet werden. 
Der Besuch hat uns zum Nachdenken gebracht und gezeigt, wie wich-
tig es ist, füreinander 
da zu sein. Viele von 
uns haben diesen Tag 
als eine wertvolle Er-
fahrung erlebt, die uns 
sicher noch lange in 
Erinnerung bleiben 
wird. 
Nach unserem Besuch 
bei Hephata haben wir 
einige Konfirmandin-
nen und Konfirman-
den gefragt, wie sie 
den Tag erlebt haben.  
Hier sind einige ihrer 
Eindrücke: 
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Besuch der Konfirmanden in Hephata 

„Ich fand es spannend zu sehen, wie die Menschen dort leben und 
arbeiten.“ 
„Mir hat gefallen, dass alle so freundlich waren und sich Zeit für uns 
Besucher genommen haben.“ 
„Ich habe gelernt, dass jeder Mensch unterschiedliche Fähigkeiten 
hat und trotzdem alles zusammen gut funktioniert.“ 
„Am meisten hat mich beeindruckt, wie viel Unterstützung und Ge-
meinschaft es dort gibt.“ 
„Ich hatte auch einmal eine Lähmung, die ich glücklicherweise über-
winden konnte. Das ist aber nichts im Vergleich zu den Herausforde-
rungen, mit denen diese Menschen leben.“ 
„Ich habe dort etwas angefertigt, und ich darf es als Erinnerung an 
diesen besonderen Tag behalten.“ 
Für viele von uns war der Besuch eine neue Erfahrung, die uns nach-
denklich gemacht hat und die wir nicht so schnell vergessen werden. 
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125 Jahre Hephata—Öffne Dich! 

Die Hephata-Diakonie feiert in diesem Jahr ihr 125jähriges Jubilä-

um. Der Name „Hephata“ bedeutet „Öffne dich“ und steht für eine 

offene Gemeinschaft, die allen Menschen begegnet und Unterstüt-

zung bietet, unabhängig von ihren individuellen Voraussetzungen. 

Im April 2026 besuchte unsere Konfirmandengruppe Burghasun-

gen–Ehlen die Hephata Diakonie in Treysa. Für viele von uns war es 

die erste Gelegenheit, eine solche Einrichtung kennenzulernen. 

Wir erhielten einen interessanten Einblick in den Alltag der Men-

schen, die dort leben und arbeiten. 

Schaut doch einmal bei der Hephata Diakonie in Treysa vorbei!  

Dort gibt es eine Gärtne-
rei, in der man Blumen, 
Obst und Gemüse kaufen 
kann. Außerdem werden 
in den Werkstätten hoch-
wertige Bürsten und Be-
sen hergestellt, die eben-
falls vor Ort erhältlich 
sind. Ein Besuch lohnt 
sich – nicht nur zum Ein-
kaufen, sondern auch, um 

die vielfältige Arbeit 
der Hephata-Diakonie 
kennenzulernen. Vom 
10.-13. Mai ist dazu auf 
den Hephata-
Festtagen eine gute 
Gelegenheit. Das Pro-
gramm wird auf he-
phata.de rechtzeitig 
veröffentlicht. 
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  Juleica—ein Erfahrungsbericht von Salome Kilian 
Große Erwartungen hatte ich ehrlich gesagt keine, als ich mich mit 
16 Jahren für die Juleica-Ausbildung der EJHW angemeldet habe. 
Der Ansтоß kam von jemandem aus der Gemeinde – und aus einer 
Mischung aus Neugier und dem Wunsch, mich irgendwie einzu-
bringen, habe ich es einfach ausprobiert. 

Die Ausbildung – praxisnäher als erwartet 

Die Ausbildung erstreckt sich über zwei Seminarwochenenden 
und deckt Themen wie Gruppendynamik, Spielpädagogik, Ent-
wicklungspsychologie und die rechtlichen Grundlagen der Ju-
gendarbeit ab. Was mich überrascht hat: Es war deutlich weniger 
trocken als befürchtet. Vieles wurde direkt ausprobiert oder ge-
meinsam diskutiert – und am Ende des zweiten Wochenendes war 
mir klar, dass ich tatsächlich etwas Brauchbares mitgenommen 
habe. 

Die Menschen, die ich kennengelernt habe 

Was ich am wenigsten erwartet hatte, war die Gemeinschaft, die 
sich dabei entwickelt. Aus einer zunächst bunt zusammengewür-
felten Gruppe wurden im Laufe der zwei Wochenenden echte Be-
kanntschaften – befördert durch gemeinsame Aktivitäten, Mahlzei-
ten und lange Gespräche am Abend. Manche dieser Kontakte be-
stehen bis heute. 

Vom Teilnehmer zur Planungsteamerin beim Konficamp 

Nach der Ausbildung habe ich direkt als Planungsteamerin beim 
Konficamp mitgemacht und große Gruppenspiele eigenständig 
organisiert und durchgeführt – mit rund 100 Konfirmand:innen 
gleichzeitig. Das war manchmal herausfordernd, aber genau diese 
Momente, in denen ein Spiel zündet und die ganze Gruppe mit-
geht, sind die, die hängen bleiben. 

Rückblickend – ich bin jetzt 18 – würde ich die Ausbildung jederzeit 
wieder machen. Die Juleica hat mir nicht nur eine Qualifikation 
gegeben, sondern auch gezeigt, dass ich Verantwortung überneh-
men kann und will. Wer also überlegt, ob das der richtige Schritt 
ist: Es lohnt sich, es auszuprobieren. 

Interesse? Weitere Informationen findest Du unter ejhw.de. 
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Einladung zu den Gemeindenachmittagen  

Über ein dutzend Menschen treffen sich inzwischen in jedem unse-
rer Orte regelmäßig alle 14 Tage mittwochs ab 14.30 Uhr im Ge-
meindenachmittag. Neben wechselnden Themen, über die wir oft 
ins Gespräch kommen und Knobeleien, die in Ehlen von Marianne 
Winzig und Pfr. Sascha Biehn-Tirre sowie in Burghasungen von Gu-
drun Schaub und auch dort  Sascha Biehn-Tirre wechselnd gestal-
tet werden, geht es um Anregung, Gemeinschaft und Austausch.  
Mit einem geistlichem Impuls zu  Beginn und manchem Wun-
schlied, das bei uns zum Geburtstag -oft nachträglich- gesungen 
wird, erinnern wir uns dabei an den, der uns jeden Tag das  Leben 
schenkt und uns begleitet. In Burghasungen gehört darüber hin-
aus der Kehrvers aus Matthias Claudius Lied ´Wir pflügen und wir 
streuen´ zum guten Ton, wenn es zu Kaffee und Kuchen übergeht.  

Letzterer ist natürlich immer an beiden selbst gebacken, einge-
bracht von den Teilnehmern oder auch Teamern. Mit viel Liebe 
wird vor jedem Treffen organisiert und vorbereitet. Denn mehr 
Hände und Köpfe als die bisher Genannten wissen viel einzubrin-
gen.  

Manchmal bekommt die Verbundenheit, die in der Gruppe 
herrscht, Gestalt: Im echten GEPA-Nikolaus, der in Ehlen als Ge-
schenk auf dem Tisch wartet und durch die Adventszeit begleitet, 
in manch Selbstgebasteltem bis hin zum genähten Burghasunger 
Stoffhasen mit hartgekochtem Ei im Gepäck. Zur Sommerpause 
gehen die Kreise nach abschließendem Ausflug dann erst einmal 
mit den anderen Menschen in Urlaub, bevor es im Herbst weiter-
geht. Wenn auch Sie Interesse haben zu kommen, achten Sie doch 
einfach auf den Saisonstart im September im Warmetal aktuell 
oder auf der Homepage. Wir freuen uns auf Sie. 

 

Als Faustformel: An geraden Kalenderwochen trifft man sich in 
Burghasungen, an ungeraden in Ehlen. 
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Tauffest Nachbarschaft Süd am 16. August 

Das ist sie: Die zum 1. Januar 2026 neu 
gegründete Nachbarschaft Süd– bezie-
hungsweise ihr Gebiet. Denn die Nach-
barschaft (synonym: der Kooperations-
raum), das sind letztlich die Menschen, 
das sind wir. Viel größer als das Obere 
Warmetal, sogar über mehrere Kom-
munen und Städte hinweg.  

 Ihr erster öffentlicher „Aufschlag“ ist das  

Tauffest in Ehlen. Hierzu wurden 800 Kin-

der und Jugendliche angeschrieben, die in 

unseren Mitgliedsverzeichnisssen als bis-

lang ungetaufte Familienmitglieder ge-

führt sind und zu einem Tauffest am 16. August im Freibad Ehlen 

eingeladen. Möglich wurde das Ganze durch die großzügige Un-

terstützung der Kommune Habichtswald und der Verantwortli-

chen unseres Erlebnisbads vor Ort. Ganz herzlichen Dank dafür!

Neben einer Taufe im Freien am Wasser erwartet die mitmachen-

den Familien ein Rahmen, den die beteiligten Kirchengemeinden 

mithilfe vieler engagierter Menschen bieten: Von der Musik über 

Kaffee und Kuchen bis hin zu Getränken auf dem benachbarten 

Grillplatz, der an dem Tag ebenso von uns genutzt wird.  

Die Tauffamilien kommen mit ihrer gesamten Gesellschaft natür-

lich umsonst ins Freibad. Es gibt viel zu erleben: Ein Gottesdienst 

der anderen Art in einer entspannten Location mit vielen freizeit-

orientierten Möglichkeiten „drumherum“  (Wasserball etc. mit-

bringen!).  Ein Pendeln zwischen den Orten am Grill und dem Frei-

bad bleibt möglich. 

Wir freuen uns als neue kirchliche Region auf das Ereignis und se-

hen dem Tag gespannt entgegen. 
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Back to school 
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Veranstaltungen in der Kirche Zierenberg 

Kirchqartenfest im August mit er-
baulichem, kulinarischem und ab 16 
Uhr mit musikalischem Programm  

Sonntag, 23.08.2026 ab 15 Uhr in 
der Evangelischen Stadtkirche und 
im Kirchgarten 

Chorkonzert mit ConVoce, Leitung: 

Henrike Wischerhoff  

Sonntag, 30.08.2026 um 18 Uhr in 
der Evangelischen Stadtkirche Zie-

Tango Transit 
 
Martin Wagner (Akkordeon), 
Hanns Höhn (Bass) und Andreas 
Neubauer (Schlagzeug). Sie span-
nen stilistisch den Bogen sehr 
weit, doch meist – aber nicht im-
mer – prägt der Tango den Sound 
unserer Musik. 

Paartherapie 

Zwei klassisch ausgebildete Sänger 
übernehmen die Rollen der 
Paartherapeuten. Yvonne Schleuß 
(Sopran) und Alexander Reisewitz 
(Bariton) analysieren mit Humor 
und musikalischer Raffinesse Be-
ziehungsdynamiken aus mehreren 
Jahrhunderten. Am Klavier beglei-
tet Bernhard Knieling. Das Pro-
gramm reicht vom 17. bis ins 21. 
Jahrhundert. Eine bunte Mischung 
aus klassischem Gesang und mo-
derner Unterhaltung. 
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Wir sind für Sie erreichbar 
 

Pfarrer Sascha Biehn-Tirre  
Pfarramt Ehlen Warmetalstr. 5, 34317 Habichtswald 
Tel. 05606 9518, E-Mail: pfarramt.ehlen@ekkw.de 

 
Homepage: kirche-burghasungen-ehlen.de  
 
Gemeindesekretärin Bettina Wolf  
Bürozeiten: donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr 
Gemeindebüro Warmetalstr. 5, 34317 Habichtswald 
Tel. 05606 564116, E-Mail: bettina.wolf@ekkw.de 
 
Beauftragte im Kirchenvorstand zum Schutz vor sexualisierter Gewalt 
Diana Mosblech-Gretz 05606-5517257 E-Mail: diana.gretz@gmail.com 

Tanja Rietze 05606-5330880 E-Mail: t.h.rietze@t-online.de 

 
Organistin Norah Tanneberger 
Tel. 0179 1083082, E-Mail: musik-tanne@web.de 

 
Organist Florian Sinning 
Tel. 0175 7189955 E-Mail: floriansinning@hotmail.de 

 
Küsterin Burghasungen Christa Schäfer 
Tel. 0177 6752951, E-Mail: christaschaefer1953@gmail.com 

 
Küsterin Ehlen Marianne Winzig  
Tel. 05606 56640, E-Mail: marianne.winzig@web.de 

 
Kirchenbüro Elbe-Ems 
Verwaltungsassistenz Julia Engler 
Bürozeiten: Mo - Do 08:00 - 12:00 Uhr, Fr 08:00 - 11:30 Uhr 
Fritzlarer Str. 4, 34308 Bad Emstal-Balhorn 
Tel. 05625 9214380, E-Mail: kirchenbuero.elbe-ems@ekkw.de 

 
Friedhofsverwaltung Burghasungen 
Werner Schneider 
Tel. 01575 7711007 E-Mail : friedhof_bgh@t-online.de 
 

Bildnachweis: S. Biehn-Tirre, Pixabay, Chat GPT 
 
Impressum 
Der Gemeindebrief wird von der Evangelischen Kirchengemeinde Burghasungen-Ehlen herausgegeben.  
Er erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos verteilt. 

 
Redaktionsteam: Pfarrer Sascha Biehn-Tirre, Susanne Knobel, Marie Höreth  
Die Redaktion behält sich Kürzungen der Beiträge vor. 
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